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(1) Der Prüfungsausschuss stellt das Ergebnis der Prüfung fest, das „bestanden“ oder „nicht bestanden“
lautet. Bei bestandener Abschlussprüfung legt der Prüfungsausschuss außerdem die Durchschnittsnote
gemäß § 39 Absatz 2 fest.

(2) Die Prüfung ist bestanden, wenn die Endnote in allen Fächern mit Ausnahme des Faches Sport
mindestens „ausreichend“ lautet. Eine Endnote „mangelhaft“ in höchstens einem Fach kann durch
mindestens gute Leistungen in einem anderen Fach oder befriedigende Leistungen in zwei anderen
Fächern ausgeglichen werden. Ein Leistungsausgleich in einem Fach der schriftlichen Prüfung ist nur
durch Endnoten in anderen schriftlichen Prüfungsfächern möglich. Eine ungenügende Leistung kann
nicht ausgeglichen werden.
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